
Sehr geehrte Mandantin,
sehr geehrter Mandant,

zur raschen Bearbeitung Ihrer Unfallangelegenheit erbitten wir einige Angaben, um eine
möglichst schnelle Regulierung mit der Gegenseite zu ermöglichen:

Name, Vorname:__________________________________________________

Anschrift: __________________________________________________

Telefonnumer: __________________________________________________

Email-Adresse: __________________________________________________
So können wir Sie kontaktieren, um z.B. den Unfallhergang zu besprechen.

Bankverbindung:__________________________________________________
Diese benötigen wir, um Zahlungen an Sie weiterzuleiten.

Datum des Unfalles: ________________________________________

Kennzeichen des Gegners: ________________________________________

Versicherungsdaten Gegner: ________________________________________

________________________________________

Wir können über das Kennzeichen die Versicherungsdaten des Gegners auch ermitteln, falls
Ihnen diese Daten nicht bekannt sind.

Wurde der Unfall                                ja             nein
von der Polizei aufgenommen:

Ggfls. Aktenzeichen der Polizei: ______________________________________

ja             nein
Fahrzeug noch fahrbereit?

Mit freundlichen Grüßen
Rechtsanwälte Stümper & Finsterer – Neuwied



Vollmacht

Herrn Rechtsanwalt Karl-Georg Stümper und Herrn Rechtsanwalt Felix Finsterer, Museumstr. 9,

56564 Neuwied

wird hiermit in der Unfallsache

Vollmacht erteilt

1. zur Prozessführung (u. a. nach §§ 81 ff. ZPO) einschließlich der Befugnis zur Erhebung und

Zurücknahme von Widerklagen;

2. zur Vertretung in sonstigen Verfahren und bei außergerichtlichen Verhandlungen aller Art

(insbesondere in Unfallsachen zur Geltendmachung von Ansprüchen gegen Schädiger,

Fahrzeughalter und deren Versicherer);

Die Vollmacht gilt für alle Instanzen und erstreckt sich auch auf Neben- und Folgeverfahren aller Art

(z. B. Arrest und einstweilige Verfügung, Kostenfestsetzungs-, Zwangsvollstreckungs-, Interventions-,

Zwangsversteigerungs-, Zwangsverwaltungs- und Hinterlegungsverfahren sowie Insolvenzverfahren).

Sie umfasst insbesondere die Befugnis, Zustellungen zu bewirken und entgegenzunehmen, die

Vollmacht ganz oder teilweise auf andere zu übertragen (Untervollmacht), Rechtsmittel einzulegen,

zurückzunehmen oder auf sie zu verzichten, den Rechtsstreit oder außergerichtliche Verhandlungen

durch Vergleich, Verzicht oder Anerkenntnis zu erledigen, Geld, Wertsachen und Urkunden,

insbesondere auch den Streitgegenstand und die von dem Gegner, von der Justizkasse oder von

sonstigen Stellen zu erstattenden Beträge entgegenzunehmen sowie Akteneinsicht zu nehmen.

________________________________ ___________________________________

(Ort, Datum) (Unterschrift)


